
Beschluss 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel  

1. nimmt die Ausführungen des Bürgermeisters zum Aktionsplan „Inklusive Bildung in 
Bornheim“ sowie der landesweiten Förderung kommunaler Aufwendungen für schulische 
Inklusion zustimmend zur Kenntnis,  

2. empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss, 
Variante A: für die beiden kommenden Haushaltsjahre 2015 und 2016 jeweils 150.000 

€ als Aufwendungen für die Inklusion im Bildungsbereich und Erträge von 
76.000 € in den Haushalt einzustellen, 

3. beauftragt den Bürgermeister, die Einrichtung eines Inklusionsbüros im Rahmen der vor-
handenen Personalkapazitäten zu prüfen, 

4. beauftragt den Bürgermeister, die investiven Aufwendungen zur Inklusion (Um- und Aus-
bauten) projekt- und standortbezogen zu planen und jeweils zur Beschlussfassung vor-
legen,  

5. beauftrag den Bürgermeister in Abstimmung mit der Stadt Königswinter, die kritische Po-
sition bzgl. der unzureichenden Finanzausstattung durch die Landesregierung an die zu-
ständige Landesregierung NRW zu übermitteln. 
 

 


